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Total marks — 30

Attempt ALL questions

Read the whole article carefully and then answer, in English, ALL the questions that follow.

The article discusses the advantages and disadvantages of camping holidays for young people.

Abenteuer Campingurlaub — zurück zur Natur?

Laut einer Studie des Tourismusverbandes Deutschlands erlebt das Camping einen regelrechten 
Boom: Fast 13 Millionen Deutsche haben in den letzten zwei Jahren ihren Urlaub auf einem 
Campingplatz verbracht. Die beliebtesten Reiseziele sind dabei vor allem Deutschland, dicht 
gefolgt von Italien und Österreich. Was ist so faszinierend an einem Urlaub in der Natur?

Das Leben auf einem Zeltplatz bringt sehr viele Vorteile mit sich: Das Camping bietet Freiheit 
ohne Grenzen und die fantastische Gelegenheit, unter den Sternen zu schlafen. Auch für 
Haustiere ist ein Campingurlaub im Zelt oder im Wohnwagen ideal, denn sie dürfen mitkommen.

Besonders junge Familien lieben das ungezwungene Leben auf einem Campingplatz, denn die 
Kinder stören niemanden, wenn sie laut spielen. Sie lernen auch schneller und leichter andere 
Kinder kennen und sind den ganzen Tag an der frischen Luft. Bei einem Campingurlaub 
verbringen Eltern und Kinder normalerweise auch weniger Zeit an elektronischen Geräten und 
mehr Zeit zusammen.

Kein Wunder also, dass auch immer mehr Jugendliche mit ihren Freunden Ferien auf einem 
Campingplatz machen wollen, um diese grenzenlose Freiheit zu genießen. Jessica Walter ist 18 
Jahre alt und hat gerade ihr Abitur gemacht. Sie freut sich auf die Sommerferien und einen 
Urlaub im Zelt mit ihren Freunden: „Wir werden mit dem Rad und der Bahn an die Ostsee fahren, 
wo wir auf einem Zeltplatz direkt am Strand bleiben werden. Meiner Meinung nach ist das eine 
gute Möglichkeit, selbstständiger zu sein und Verantwortung zu übernehmen. Meine Freunde und 
ich haben diesen Urlaub alleine geplant und finanziert.”

Jan Hoffmann, Umweltexperte der Universität Potsdam, favorisiert Ferien im Zelt aus anderen 
Gründen: „Die Verbundenheit zur Natur ist definitiv der wichtigste Grund, warum ich mich — wie 
viele andere Menschen — für einen Campingurlaub entscheide. Außerdem ist Camping gut für die 
Umwelt, weil es eine große Menge CO2 spart, weniger Müll produziert und weniger Strom 
verbraucht. Ich denke, dass Leute, die gerne auf einem Campingplatz wohnen, ein Herz für den 
Umweltschutz haben.”

Ein Urlaub in der Natur ist auch ohne Zweifel die perfekte Alternative zum stressigen Alltag. Viele 
Menschen in der heutigen Zeit stehen unter einem enormen Leistungsdruck in der Schule und am 
Arbeitsplatz. Campingplätze liegen oft weit entfernt vom Lärm und dem Trubel der Großstädte 
und bieten somit die perfekte Gelegenheit zum Wandern oder einfach zum Entspannen.

Allerdings gibt es nicht nur begeisterte Campingfans, sondern auch solche, für die ein Urlaub auf 
dem Campingplatz nicht in Frage kommt. Robert und Sabine Schmidt waren nur einmal im Zelt 
unterwegs: „Letztes Jahr sind wir mit dem Zelt an die Nordsee gefahren. Der Urlaub fiel 
regelrecht ins Wasser, weil es die ganze Zeit nur geregnet hat. Es war einfach schrecklich, weil die 
ganze Ausrüstung total nass war. Dann haben die Leute im Zelt neben uns die ganze Nacht so 
geschnarcht, dass wir kein Auge zumachen konnten. Aber das Schlimmste war der lange Weg zu 
den Duschen und den Toiletten, die oft ziemlich schmutzig waren. Nach drei Tagen haben wir 
aufgegeben und uns ein bequemes und sauberes Hotel gesucht.”

Trotz allem liegen Campingurlaube immer mehr im Trend. Nicht nur die Freiheit, die Camper 
genießen können, sondern auch die besondere Nähe zur Natur machen jeden Campingurlaub zu 
einem einzigartigen Erlebnis. Wenn man einen Urlaub in der Natur plant, sollte man auf jeden Fall 
die richtige Ausrüstung für jedes Wetter haben und gut vorbereitet sein — dann steht einem 
großartigen Abenteuer nichts mehr im Weg.
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MARKS
Questions

Re-read lines 1–   4.

	 1.	 According to a study, camping holidays are booming in Germany. What statistic 
supports this?

Re-read lines 5  –7.

	 2.	 What advantages does life on a campsite have?

Re-read lines 8–12.

	 3.	 Young families love the relaxed lifestyle at campsites. Why is this? State any three 
things. 

Re-read lines 20–25.

	 4.	 Jan Hoffmann, environmental expert at Potsdam University, favours camping holidays 
for other reasons.

(a)	 What is the most important reason for him?

(b)	 Why is camping good for the environment?

Re-read lines 26–29.

	 5.	 Camping holidays are a perfect alternative to a stressful daily life. Why is this? State 
any three things.

Re-read lines 30–37.

	 6.	 Robert and Sabine Schmidt had a different experience on their camping holiday.

(a)	 Why did they not enjoy camping? State any three things.

(b)	 What did they do after three days? State any one thing.

1

2

3

1

3

3

3

1



page 04

MARKS
Questions (continued)

Re-read lines 38 –42.

	 7.	 What should you do if you plan a camping holiday? State any one thing.

Now consider the article as a whole.

	 8.	 What is the author’s view on camping holidays? Give details from the text to justify 
your answer.

	 9.	 Translate into English:

„Wir werden mit dem Rad . . . alleine geplant und finanziert.” (lines 16–19)

[END OF QUESTION PAPER]
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[OPEN OUT]

DO NOT WRITE ON THIS PAGE
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